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Platon-Forum des Jeunes 08
Informations générales

Organisateur: L’ association „echa-Österreich“ (European Council for High Ability) en coopération avec l’Université de Salzbourg“, domaine précis: pédagogie et sociologie culturelle; Département : pédagogie

Contact et inscription: 
Mag. Sieglinde Weyringer 
Universität Salzburg, Fachbereich Erziehungswissenschaft und Kultursoziologie / Abt. Erziehungswissenschaft

Akademiestraße 26, A – 5020 Salzburg / Austria

Tel: +43 (0) 662-8044 4212, oder +43 (0) 650-4893106) Fax: +43 (0) 662 8044-141

mail: sieglinde.weyringer@sbg.ac.at
Infos, Formulare: 
http://platon.echa-oesterreich.at  

http://www.echa-oesterreich.at/ Veranstaltungen.

Quoi? 


Une semaine de rencontre internationale

Pour qui?
50 adolescents de 15 à 19 de tous les pays européens

Quand? 


27. 7. – 2.8. 2008
Où? 


À Obertrum près de Salzburg, Autriche

Les frais?
€ 300.- par participant/e (logement, repas, documetation, etc.)

	Délais de candidature: 15.06.2008
Adresse et inscription - voir plus haut


Apprendre à parler, ensemble  – particulièrement en Europe, où chaque pays parle une langue différente!

De quoi est-ce que nous parlons? 
- de ce qui concerne les ados




- de ce qui fait de l’Europe une communauté




- de la façon dont nous pouvons former cette communauté européenne 

- de nos points de vue, de nos différences
- de la façon dont nous pouvons résoudre des problèmes pour nous mettre en accord
Quelles langues?


Allemand, anglais, langues maternelles
Quoi ferons-nous?
Dans cinq workshops … discuter avec les autres, nous occuper de sujets intéressants et européens, découvrir des traditions de civilisation européennes, nous rapprocher les uns des autres, nous créer de nouvelles amitiés et passer ensemble de bons moments !
Projektbeschreibung

Das Projekt Platon Jugendforum 08 bezweckt, den teilnehmenden Jugendlichen einerseits die Vielfalt Europas in den angegebenen Themenbereichen nahe zu bringen, andererseits die Erfahrung zu ermöglichen, dass trotz aller Unterschiede Gemeinsamkeiten gefunden werden können. Das Bewusstsein einer europäischen Bürgerschaft kann sich nur dadurch entwickeln, dass Themenbereiche, die in jedem Mitgliedsland aktuell sind, gemeinsam - aber vom jeweiligen nationalen Standpunkt aus - diskutiert werden. In der direkten Begegnung mit anderen Sichtweisen und Argumentationen wird den Jugendlichen bewusst, wodurch sie sich in ihrer Nationalität von anderen unterscheiden und welche Ansatzpunkte des gegenseitigen Verstehens es gibt, die zur Toleranz oder sogar zu einer einvernehmlichen Lösung führen können.

Ziel des Jugendforums ist die Begegnung von gleich gesinnten Jugendlichen, die an einer vertiefenden Auseinandersetzung mit Themen von europäischer Dimension interessiert sind. Gleichzeitig soll im Erlebnis des Zusammenseins diese traditionelle Verbundenheit belebt und die mentale Verwandtschaft spürbar werden. Im Knüpfen von nachhaltigen Freundschaften über alle Distanzen hinweg wird das Hauptziel dieses Jugendforums am konkretesten realisiert. Daher ist die Nachhaltigkeit in ihren verschiedenen Dimensionen und deren Ausmaß der vorrangige Parameter für den Erfolg dieser Veranstaltung. 

Das Platon - Jugendforum bietet den Teilnehmern/Teilnehmerinnen 

· einen interdisziplinären Austausch und Kommunikation 

· die internationale Begegnung von jungen Fachexperten/Fachexpertinnen

· das Kennen lernen unterschiedlicher Argumentationsketten aufgrund unterschiedlicher Wissensbasis

· die aktive Auseinandersetzung mit der Frage nach der Wertfreiheit von Forschung

· die Möglichkeit zur Mitwirkung am Aufbau einer gemeinsamen europäischen Werte- und Wissensgemeinschaft, die der kulturellen Vielfalt Europas Rechnung trägt.

Teilnahmevoraussetzung

Die Teilnehmerin / Der Teilnehmer soll eine ausgeprägte Bereitschaft und Motivation zur intensiven Auseinandersetzung mit der gewählten Thematik mitbringen. Kenntnisse der Internetrecherche, selbstständiges Bearbeitung von Informationen sowie Bereitschaft zu argumentativer Auseinandersetzung werden erwartet. 

Vorbereitung

Die einzelnen Workshopthemen sind sehr anspruchsvoll, deshalb sollte sich jede Teilnehmerin / jeder Teilnehmer schon zu Hause auf das Platon-Jugendforum einstimmen. Dies kann in der Weise geschehen, dass folgende Überlegungen angestellt werden:

· Welche Themen interessieren mich und welche persönliche Meinung und Einstellung habe ich zu den Themen?

· Wie denken meine Freunde?

· Welche öffentliche Meinung wird in meinem Heimatland vertreten?

· Gibt es eine aktuelle Debatte in den Medien? Worum geht es dabei? 

· Nimm Zeitungsartikel mit!

Für die Teilnahme an einem Workshop ist kein Vorwissen erforderlich. Das wichtigste sind Interesse, Motivation und Sensibilität für das Thema!

Kontakt und Anmeldung: Mag. Sieglinde Weyringer 

Universität Salzburg, Fachbereich Erziehungswissenschaft, Akademiestraße 26, A – 5020 Salzburg / Austria

Tel: +43 (0) 662-8044 4212, oder +43 (0) 650-4893106) Fax: +43 (0) 662 8044-141

mail: sieglinde.weyringer@sbg.ac.at


_1142497942.bin

